
Dein Weg zum 
Esalen Massage® Practitioner

mit eigener Praxis in  der Schweiz

Wochenend-Einführungskurs Esalen Massage 
optional (empfohlen)

200 Stunden Ausbildung,
methodenspezifisch in Esalen Massage,

4 Blöcke à 7 Tage,
3 Übungsmassagen dazwischen.

 
 

30 protokollierte Übungsmassagen
Prüfungsmassage 

Einreichung Zertifikatsantrag  EMBA
(Esalen Massage and Bodywork Assocation, 

Esalen Institut USA)
Zertifikatbestätigung Kientalerhof 

 

Esalen Massage  Practitioner
international von der EMBA (Esalen Massage and Bodywork

Association, Esalen Institut USA) anerkannt.
 

Eigene Praxis 
ohne 

Krankenkassen-
Anerkennung
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Berufshaftpflichtversicherung
evt. Praxisausübungsbewilligung je nach Kanton

Registrierungsverfahren ASCA  / EMR
mit dem Ziel:

Eigene Praxis mit z. Teil
Krankenkassen-Anerkennung



Registrierung als ASCA 
Gesundheitspraktikerin

 in Esalen Massage. 
Kostenpflichtig.

Nach 250h
Klientenerfahrung:

zusätzliche Registrierung 
beim EMR möglich.

Kostenpflichtig.

Eigene Praxis mit z.T. Krankenkassenanerkennung.

Beachte: Esalen Massage wird über die Zusatzversicherung
abgerechnet. Jede Krankenkasse entscheidet zu jedem Zeitpunkt selber,

welche Methoden sie übernimmt. Eine ASCA und EMR Registrierung
garantiert keine Kostenübernahme. Weitere Infos sind auf den

Webseiten ASCA und EMR zu entnehmen.
 

jährliche Weiterbildungspflicht von 16 bis 20 Stunden
jährliche Registrierungsgebühren

Massgebend sind die aktuellen Reglemente auf: 
 

Stand 07.2023 / Li

www.emr.ch www.asca.ch

Die Esalen Massage ist von den beiden Registrierungsstellen für
Komplementärtherapien in der Schweiz, ASCA und EMR, als Methode

anerkannt. Den Esalen Massage Practitioner steht es nach ihrer Esalen-
Ausbildung frei, sich zusätzlich bei den Registrierungsstellen  durch ein
Verfahren in die Verzeichnisse aufnehmen zu lassen (mind. 150 h med.

Grundlagen erforderlich, ab 2025 180 h und 250 h Klientenerfahrung). Einige
der Schweizer Krankenkassen bezahlen einen Teil einer Behandlung, wenn

eine Therapeutin in den Verzeichnissen aufgeführt ist.


